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Herren Bezirksliga

TTG Ulm : TTC Friesenheim 
Samstag, 02.10.2021, 18:30 Uhr

Zwei Punkte dank Boldt für die TTG Ulm in der Herren 
Bezirksliga

Dank der beiden ungeschlagenen Boldt und Bär konnte die TTG Ulm das Heimspiel gegen den TTC
Friesenheim in der Herren Bezirksliga mit 9:4 gewinnen. Die Gastmannschaft war in ihrem 2.
Saisonspiel lange Zeit gleichwertig, ehe Hannes Boldt den finalen Punkt holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Passende spielerische Mittel hatten Boldt / Bär
letztlich parat, um Sterbik / Nietzschmann zu dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Bär / Drost
bekamen nachfolgend ihre Gegner Haas / Erb hingegen beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es nachfolgend für Boldt / Heiberger beim 12:10, 8:11, 7:11, 13:11, 8:
11 gegen Dittrich / Lauer. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. beim ungefährdeten 3:0 sicher im Griff, da gab es nichts zu rütteln. So gut wie
gewonnen schien das Spiel von Hendrik Bär gegen Tobias Haas, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß.
Am Ende hatte Tobias Haas jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Kurz
später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Einen eher leichten Punkt für seine Mannschaft holte hingegen Flemming Bär beim 3:0 gegen Lucas
Nietzschmann. Hannes Boldt machte mit Martin Sterbik bei seinem Sieg in drei Sätzen was er wollte
und gewann sein Einzel souverän. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Lange dagegenhalten konnte Julian Drost beim
2:3 gegen Timo Lauer. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Lauer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann.
Keine Chance ließ dagegen Simon Heiberger bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Rene
Dittrich. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Marius Boldt hatte gegen
Tobias Haas bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Anlaufschwierigkeiten musste Hendrik
Bär zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Beim wenig später folgenden 3:1-Erfolg
gegen Martin Sterbik hatte Flemming Bär nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb
es aber auch. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Nur einen Satz verlor
Hannes Boldt bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Lucas Nietzschmann und holte somit einen
wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit
9:4 beendet.

Nach diesem Sieg geht die TTG Ulm am 23.10.2021 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen den
TTC Renchen, während der TTC Friesenheim am 09.10.2021 gegen die DJK Oberschopfheim II
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Punkte:
 TTG Ulm

Doppel: Boldt / Bär (1), Bär / Drost (0), Boldt / Heiberger (0) 
Einzel: M. Boldt (2), H. Bär (1), F. Bär (2), H. Boldt (2), J. Drost (0), S. Heiberger (1) 

 TTC Friesenheim
Doppel: Haas / Erb (1), Sterbik / Nietzschmann (0), Dittrich / Lauer (1) 
Einzel: T. Haas (1), C. Erb (0), M. Sterbik (0), L. Nietzschmann (0), R. Dittrich (0), T. Lauer (1)


